hime,

i.S.

eisen,

—

=

lennoch §

iemann,
nburg,
nfierfiz, 26.

i A cbe gswirtin

bes Gencral-Anseigerfiir Halle unb ven Snalfreis,

eonntag et 12. leul 1903,

@riferiog Frany Ferbinand von
anferem  Sronprinzen eine vum\m e
Hotel Lutior qewohut, wihrend
finbet fid) nicht sum exiten mal fiir
lanbes, Tor Jahren unternahm er
bes Staifers Frany Jofei: e3 follte eine v

v Lerbindbung ber
Deute weilt v

bann nidyt me‘;r um feine militdrijden Tlelhe»ﬂl@lm, o bag er meprfa
wegen biefer und Sontr bejtralt
wurbe. Gt triecb {id) bettelnd im “anhe umber unb Gat audy bmmge“

sablioje Strajen erlitten. Jm Japre 1894 wurde er bei bem Bejirts!
Tommanbdo in Kiffingen ausfindig gemadyt unbd er wurbe ju einer 14 tagigen
Qanbwebritbung jum 5. bayr. Jufanteric « RNegiment nad) Bamberg
mitteld Gejtellungdbefeh! Iunrbm Der Angellagte, bder fid) bamals
in  einer  Arbeiterfolonie bei  Kiffingen  bejand, [leiftete aber ber
@mﬂuug!oruer feine Jolge unb entiog fid) ber lebung baburd,
baig er einfad) nidt eridhien. AS Grund Dierfiic gab er
an, baf er an bem betreffenden Morgen bie Beit veridlafen habe und
nuit aud Furdht vor Veftraiung fidh entiernt Gabe. Cr ging wicder auf
Wanbderfdait und lie nichts von fiy boren. Jm Jahre 1900 trat er
bamnn in Greppin in dauernbe Arbeit, verheivatete fich hier und wurde
fpdter aud) von ber Militdrbehorde ermittelt und nun wegen unerlaubter
@ntfernung jur Berantwortung gegogen. Der Vertreter ber Antlage fiifrie
aué, baf eine ﬂtnnbmn% ber Straftat nidjt eingetreten fei, ba unerlaubte
Gntfernung gu ben fog. Dauerdeliften gehore. N, Habe, nadgbent er ben
@tﬂ:ﬂung%eicbl in Hanben Hatte, ju benm Perfonen bes aftiven Militdrs
ftanbed gehort und es liege baber etne unerlaubte Gutfernung iiber 7 Tage
vor. Mit RNiidfidht auf die jahlreidhen Vorjtrafen bed Angefiagten bes
antrage er eine @ejangnipitraie von 2 Monaten. Dad Rriegdgeridit
ecfannte megen unetlaubter Entfernung diber 7 Tage auf 6 Wodyen und
3 Tage Gefangniii.
* lim der %ﬂdmn WBetrng folte 8 fidh in ber An agejadie gegen

ben Fitfilier Robert Bruno Branbel der 3 3. Kompagnie Fifill

Nr. 36 m Dalle, gebilrtig aus Lengefeld, Kreid3 Sangerhaujer, \)mmeln.
Am 1 3., vor bem Dienjleintritt bes “'ug:[{m;tm war er auf
ber Station memmuru mit einem Billet 4. Klafie in eien Wagen
Rlnut geitil tgcn unb follte hurbuml umu(Lx huu., hm Gifenbahufistus
i feriggelegen
bie £. Klafje
enwollen, Das
1wt fefie

.
hmu, e nu\ bm.v:uh in bie 3. 3

(%eni;: (o.me aus ber f\annlungsmwe bes
ftellen und fprady ihn dbaber f

. 9 : “
Briefhafien des ,,General-Angeiger,
(Yeber Anjrage mui bie Monatdquittung beigefiigt fein. — Anonyme
Unfragen bleiben unbeviidiidtigt
“*9. V. I, ad L. Andh) wibrend der Militdrdienfizeit find bie Alis
su zablen. Der Schuldtitel wegen bdiefer Alimente Hat 30 Jafre
ad IL Qft bad Kind vor 1900 geboren, bann fomute Jgr
vm‘wdﬂ mit Genehntigung bes BV exfiillt
Das Kind fann eft nady suriidgelegrem mzum Lebensjabre in
eig ﬁhnl\um\ genomuen werden,  Mit Cintiitt bt§ . @B, it biefe
Bejtimmung in Fortjall gefonmen. ad [I und IV, S
5 l'cbn das Datum ber Feier Le\ Ofterfeites bejielt
Das Oiterfeit wird immer am \,mmmg nady bem
1 undmoub unbd, wein biejer fe(bit auf einen Sountag trifft,
bem m\mmo[uﬂ\*m Gonntag gefeiert, I diefem Jahre fallt allecdi
ber Volimond eigentlich auj den Oitertag 11"r und wmiifite fomit bad g
aflein der Bolmond foll nady Angaben ber 91;.'wnnmrx
adyt von Sonnabend ju Sonntag eintreten, daher wohl

aren ©ie mit jenem Herrn tatfadhlid) verlobt,
dqumm, fo Bat er ben \.u)nbcu 3u erfeen, der barans

b Embnhrnxer, 11. April. tipicl D;\‘ nig
fpielerin Terfa Efillag vom Fomigl. Hojtbeater in ‘\mnm
Sungfrau nonLHea\\s”. Die Kiin welde fidh am Donne
Qohanna ©'Ave vorjtelite und einen entjdicvenen Erfolg ha
Bewerbesin u ait unjerem Stal ater va dende Fad) der
erjten Heloin berin auf. on 3 jchwer ijt, fid) nady einer
mmgm Gaitroll feftitehended lteil 3u bilden, jo bin i) doch der
WMeinung, daf filr Fraulein v. Sduls uouqnln er Gufag gefunden i
Fraulein Ciillag befipt grofie und widtige A
ennehmend, dbas Trgan woblflingend, fta
ausdauernd, Die aina it b
aber bi3 jum Sdlu mlide €
wurbe aud) bei deir Krajtileigernngen nie mm und fpig.  Der Vort
wat leivenjcaftlidhy bewegt, ohne iber das ves Sdyduen hin
geben und man empfing den Cindrud, daj die Kiinftlevin gany in bem
barguftellenden_Gharatter aufging. Die Ausiprade war imuier tlar uid
verjtandlid). Die beiben Moy , von Denen bejonberd ber jweite ald
'fharfer yilt, Dbie iit Loonel, wo im Hersen ber g
guabeten Jungfran die itd Yiebe erw \ml ie Sdjilderung de
fampfe 1und Gewifiendqualen licken bariiber,
@fillag ein bebeutendes Talent it v gefabrlichen
vermied fie alles 3u gemaltjame und betonte Hau, idhlid) bie
bed Gebetes, bie Krajt ted Glanbend und bie & >
seidnete den Gaft oft und mit Warme
Ritntlerin diivfte u empjehlen jei.
* Nened Theater, 11, April,
Leipziger Sdhaufpielhanie
Ziefe in 4 Atten von Marim Gorki.
Sepsig eine grofie Anzafl jtart beyy
ﬁ!g‘em mlidite, wad feit langer Reit bie Viihne gebradyt wurde.
Daf bdie bdramatijde Litteratue bamit gerabe cine befonderd evfreulidhe
Qizmd)mmq erjabren Babe, [dGt fih faum mlmuuun Sdhon it nidit
b ben befommt, Der Didjter, feibit aud ben
unterite d)\d"tu bed Bolfed hervorgegangen, enthiillt Bilder, von benen
man fi) jhaudernd und angeclelt nbvvc.mn modjte und bie dod) ben
unerfldrlichen Neiz bes G t und den Bujdaucr jwingen
fie mit gejpannter Auimerffameit 3u Mm Gten. G3 gebt in Ddiefem Falle
ung Erwadjenen ben Stindern,
Bimmer figend, fih Scauerg
genehiment Grauen in a
RNadytajygl” ijt dbem Toljtoi'jde
fofern mabe verwandt, ald hier
00 er am tiefjten 1k,
Laftern, utalitdt
artigften,
vergijtete
gereiites, { ein jehr b Talent, bas fidy Bofjentlich
fpitechu au f einet anberen Gebiet dtigen witd. Den Jnpalt
exihlen, ift faum mégli enthilt nur cine feh
fung b auferdem mebrer on benen

Seclen=
wraulen

Gaiti t ber bes
4 en aud der
welde in Berlin uud
ngen edlebie, iit ba3

hineinjdauen. ,Dasd
miu ber Jinjternis

1\\ exbrecherainl

gifa Hat ein ¥
" Maun, Wir

elender Schurfe ift. Wasifa witd ber Geliebten untr

Shwefter taidha befier qefaldt. Brutale Auftritte folgen. ('.n. iy m
britht die eiferfiichtige Waiitliffa bie cigene Schwejter mit fodjeiver

um fidy su vaden. Der Wirt Koflylew aber wird von bem D ‘b Wasjfa
effdlagen, Wm bieje Figuren gruppieren fidh

Reprajentanten bdes in bdie Tiefe gevatenen Meni

allem ein pecbummelter Schaujpieler, ber einjt be

fi fritherer Triumphe erinmert und bie fhumpflinn

afgld gern von feiner Ku v dem Alfoholifer

fagt fletd8 bad Gevddytnis im entjcheibenden Moment. vuhr erfafre
wir, baf er fid) exhingt Hat, was m feiner Lage andy r

Aufer dem ehemaligen Mimen fann nody) ein von Stuje
Tiefe getaumelter Baron uujer Jnterejje erregen. ‘Hbl(wm‘ ijt Dt Art,
wie der ;:d;lm‘i(r Klefdtich feine jterbende Frau behanbelt.

Yidtittahl m diejes Dunlel b I
bingd feltiam genug in dicjer {dhauerlihen Gejellich
Abidjluf biefes Gaitipield war etn lobenswerted Unternc
Dirdtor Mauthuer und dber Lobn bafiic ein ausverfaul
jein banfbaves, tief ergriffened uditovium. Sdmtlidhe gro
.!ﬁnum find mnd;ng, wenn bag Gange einen einbeitliden Charalter bes
fommen foll. Die eviten Ate zml;ul(m fat nur Miliew-Sdhiiberungen,
ber britte ift von et bramatijer Wirfung und mit ibm tonnte das

bed Herrn
Haus und

peifimiitijcb
Bte id) die Vertr
rt (“urum

teils u nfdauungen Raum,
nen GervorheBen, die Herrent
daujpieler), Bornjtedt (Pilger
Here Drehuert jeidnete ben halh
frumpifinnigen. Menjden, b \ gar nidt mebr wiif, warum er vom Gdel:

her Derabjanf, und ber fo demorali
i ) anitwein jum Gaudium  der Gejellidhait
en herum friedht und bellt mie ein Hund; erjdredend naturs
qetrent, fo bai man fajt Mitleid mit bem elenben € ub)zh haben fonnte.
hauipicler, weldjen ber Alfohol um alles, fogar un fein Grinnerungs:

it Batte, flellte Herr Eqgeling ergreifend dar. 8
et Riwmjtier daqut, um bdiefe ungemein rd,nvlenqe RNolle gany
e edbt, ber vor
bu chtes AMitglied unjevem \.mumbmm angefore,
ben erjorbeclidjen einjachen, rubigen, milben
rgémwirtin Wafjilifla bdes
ey bie auz G enuAI'! und RNadygier 3u allem
it und e hlJ) fid) und andere ins Budthaus bringt. Fraulein
t nidit jo recht aud fid) heraus.
ar 3u qleidgiiltig i ihrem gangen Gebabren, fo padenbder
witfte fie am Sdlup ded bdritten, wo bad unglidlide Mabden sur Ans
1 1 it Gritvmijdber Beifall lohute fie. Ten fdon von Geburt
aber nod) befjerungsidbigen Wasifa

Frifbe und beifem, jprithendem e
Herr Forfd) (Wirt Koftplem) mit feiner
i 'lud! bie beiden Qaittrdger, Herren Willt und
wie Here Hofimann (Klefdtih) und Frl. Anbders al3
ndfud)t jterbende Gattin, ftellten wolgelungene, originelle
ftalten auf bie Bretter. Die RNollen der 3 Doferweibed, bed
penmadyer: ©
S und ben Hevren Wilbenhain und Wirth,
a Gujemble auf einer H5he, die dbem Werfe ju
biijtere Kellerbeforation pafte vortrefflidh ju

qeiftreiche NAutor geigte.

Sie in k‘mm ung Dder U;e Aufwendbungen gemadyt
rrbmbhd;rmru eingegangen find. Die Criappflicdht tritt nidt
ein widtiger Grund fiir den Nirdtritt vorliegt.

'.!hdm Martha. Treiben Sie den Schuldner dodh jur Leiftung
bed Offenbarungseides 1und jpredien Sie mit einem RNedtdanwalt. Der
Qn!rl faun in Jbrer Angelegenheit nidjtd tun.

* @, 0, 400. Dos 4. und 11, fomie bas 12, und 19, (Seide
fadiifhe) Korps. N

« RNidytchen F. e Baben redit; bder Monb erbilt fein 2idt von
der Sonne und je nad) ber Stellung ju Sonne und Crde (bie Gingele
eiten laffen fidh Dier nicht ecldutern) erjeint uns ber Monbd in feinen
nirr Bierteln (su= und abuehmender Mond).

* Jiwei Streitende. Tiefer Hauseinjtury
in hu\ ‘l’m\qf‘n'luuam Ded erjten £ ‘muc\enaqm_

. ¥, Das find bdie jogenannten Ponidlieidder, die im IJntevefie
ber %mnmgu und gropen Gejdydite eingeriditet find, an beren Adrefje
taglid) sablreiche Briefe und Drudiadhen (Beitungen u]m) einlaufen und
bie ||\m\I|d.vH frithaeitiq i Den Befig Dderjelben fommen mollen. Gin
Sebliifjel zu jebem einzelnen Kaften rvefp. Fade ijt im Vefig ber Poit
fowie ded Jnjaberd ber Ginridung.

« ©. M. Ihre Anfrage, betrefjend Ginjibei
Beit, ift jo untlar gebalten, *dag ber Onfel zund
berjelben eriudhen mu

R. & Wemven Sie fid mit einem Gejud an bdie Oberpoit:
bireltion: bieje Bemerbung muf einen furen Cebenslauf enthalten. Ein
Poftbote ift fein angeftelter Beamte ober meinen Sie Bricftrdger ober
Poftidafner ?

* 3

Haben oder T

in der £.-Strafe erfolgte

. &, 100, A bie
Bremen.

* B, 145.

Direftion bed Norbbeutihen Lloyd in

Die Fragen find dod) bereitd neulid) eri beantwortet
worben. ad. Die Gegenftdnde fonnen jwar gepfanbdet werben, bdenn
ber Volljived Bat iiber & 8 fidge nidt ju entjde
Jhre Frau mu- beahalb _}mrrumuvnsnage anjtrengen und ihr G qrmum
Nadmeijen. ad. 1L ftamn Jgre Frau burd) eine Urfunde beweifen, baf
Saution aud ihren Mitteln beponiert Gat, bann fann fie bet einer
en Ridndung aud) nur auf Freigabe flagen. ad. L  Crgiebt fidy
aud Vovjtegenbem, Komnen Sie den Offenbarungseid leiften? Ueberlegen

Grervidyts-3eitung.
Militdrgeridht der 8. Divifion,
* Palle, 9.
beyw. voridrif

April.

© MWegen Mifthandlung Uutergeb
Behandlung in mehreren Faillen angeflagt war
10. Kompaguie Magbeb. Fiifilier: mentd Nr. 36 in Halle.

getlagten, ber vou guter Fithrung ift, wurde jur Lajt qum\:, im Jabre 1901
al8 Unierojfisiec vom Bataillonsdienit eimem Maun, dem Fitfilier
Narad auf ber .ﬁmnm( wadge brei Ofrfeigen geaeben u Haben,
ferner im Sommer v. m Fifilier Oettel, weil biefer jeine Drillidhoje
nidit gewajdjen Datte, nm., ftofen 3u e, o bag O. gegen
ein Spind geflogen fei, ﬂL‘»u er foll er ben Fitfilier Schueider gegen dasd
Kinn geftofen und ben Filjilier Maurer mehrmald geftofen bejw. ge-
fdlagen baben, weil biejer fid) an einem Relruten vergriffen fatte. Der
Angetlagte bejtreitet fammtlige ihm gur Lajt gelegten Taten, will i
wenigjiens berjelben nidjt erinmern und gibt nur gu, einige Male bie
Leute, vm.u:.. beit Maurer, bedwegen, weil ec einen Mann bed jiingeren
Sahr eidhlagen Bal "auta, etmwad mrf sur Nede geftedt” ju haben.
9 r i Babe, bod) beFunbet
ex felbit fei audy

Fitfilier Schueider mit Sidyerheit, daj er dies q:‘tbeu babe;
voit M. unter bad RKinn g gen worben, fobaf er an bem Tage
Sdymerzen qefabt Habe. Der lier Oettel fanu fidy md;: ulxmmen, bag
er von dbem Sergeanten geftofen wotben jei, beémtgm weil er jeine Drillid:
Gofe nidyt gemajchen gehabt Gabe. Der f. 3t. auf Wade befinblide Wadts
babenbe, Sergeant Runtel, befunbete, er nid)t3 bavon bemerft Habe,
baf dber mvanlaqlc dem Fiifilier Naradowsti auf der Wadytitube Ofrieigen
gegebent habe, dod) wurbe died von N. felbft, ber ingmwijden jur Nejerve
entlaffen und fommiffarij vernommen ift, mit Benimutheit befunbet.
Der Anflagevertreter bielt den Fall Maurer filc nidt nadygewicjen, da
biefer felbit beftreitet, von R. angefafit 3u » Ddagegen eradjiete er bie
it mbm.mmgcu fitr evmicfen beantragte unter Annahme
t 3 rei Wodjen mittl it
Das lehLl fprady 'Imerm_c, n v Y g
by lies Manrer , i ub
Beugen vertag
* Spite Siihne jand cin B qeben bed jegigen Landwehrmanies
I. Aujgebotes Johanned Neubert aus G rfsfommanbo Bitter:
feld, ber fid) megen einer im Sommer 1 bten unerfaubten \*m

Sie fid) bas.

* Abonnent ©. Hat ein Arbeitgeber 3 Jahre Britrige abgesonen
und feine Marfen gc(lrbl bat et fid) firajbar gemadit. Wenben Sie fidh
an bad Arbeiter-Berfiderungs-Bureau (Scmeerjtrafe) und regeln Sie mit
bmm Hilje bie ?Ingelzgm.ml

. in D. Diefe Melbung bei
Lﬁcmﬂumm lmm jeben dentag (aljo &
6 Ubr erfolgen.

ber Direltion ber be.xrimxbm
nidyt) bis

Viehmarkte.

lunlnhl-llnmlrll Im stadtischen Vighhote zu Halle am 9. April 1908.

o mmr 50 Kilogr. a. Lebend-, b, bclxllchtxswﬂthl
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Der Gesammisuftrieb dieser Wochs betrug 84 nd.r davon: 30 Ocheen,
7 Firsen, 38 Kiihe, 8 Bullen; 135 Kalber, 5¢ Ham: 433 Landschweine. su.
sammen 700 Schischttiere. Beimers.

R T R RN W e R K O o,
T.‘e“ & "Ilg 'sch’s aromatisch parfimierte
wit wd e BUIPgEer=Seife.

Stiick mur 23 Pfennig. — Ueberall erhiiltlich.

Wetterberidyt ded ,Gencral-Anzeiger”,

feruung ju veantworten hatte, Der jeut iiber 40jdbrige
aud Hof i/B. gebilrtig ift, trat am 10 Jovember 1883 bei dber Romgl
bayertjhen HArmee eim, wurde zur Referve entlafien und tiimmerte fidh

Wor Wetter am 12, und 13, April 1903,

Vei Weftvind eitweife Heiteves nud Tage wirmered
Bactier gunidit shue echestive Rievericpiage,




it 14 Sonntag

General-Ungeiger

jidr Halle und den Saalfreid. 12. April)

Amtlidje Behanutmadjungen,
Behanntmadyun

Die mit dem 1. April in RKraft tretende Orbnung g« Grhebung von Luit-
mummuun in ber Stadt Halle vom 9. December 1 enthill gegeniiber ben bes
lidyen Ueftmumungen der ant 31. Mary aufer Rraft gefeten Ordbnung vom 7. Mirg
18 ngbejondeve in folgenden Punften weientliche Abweidjungen :
a. Die Stewerpflidht ift ausgedehnt auj
1. SKoftiimfeite, fogen. N be wn! ohune Taug,
2. Recitationen, beflamatorijhe und dhnliGe Vortrdge, weldhe iw dev Abfidt
der @ beruiss oder ehalten werden,
3. Bortrage auf einem Rlavier ober einem fonfigen mﬁtlnflmmml. fofern bie=
felben vom Wive veranitaifet find,
ben Vetrieh bewegter -
mit prelho]mwn Dleiben qud) ferner frei. —
b. Die "‘mmuuuq ber Luftbarfeiten erfolgt in gweierlei Form: entweber burdy
und dhnlidher Anusweife, odber, wie feither, dburdy

Grhebung vou ‘Unum;nnuu:u
c. Die Hohe der BVilletiteuer vidjtet fidy nad) bem filr jebe Rarte zu entricdhtenden
Raffencintuittdprerje.  Sie betrdgt bei einem (.hnmnegelb:

Stmiﬂc padels: n. Gewerbejule fiir Widden

Der umtrﬂﬂl m Gommrrbnlhmbr beginnt am 16 April 19(:8

1. Ubteilung :

) Pandarbeitsfuring: Oerjelbe umiaft: Néhen, bulblabr! Rurlna P modaz

Fliden, Stopfen, Sunitftopien, Namenjtiden, Jeidnen

von Gergebemuftern und Budhitaben. 156 ML 612 Mon. 2X3
b) M und Wi i jus: Dexjelbe
umfat: Praftifhe Uebungen im Majdinenndhen, Ans
wenbung der Hilfdapparate, Kenninis der Mafdjine und
ihrer eingemen Teile. Bemerfungen ilber etwa vorfom:
menbe Unregelmifigleiten und Berhitten bexlﬂbm !an m

und Delen, RNihen und
mmdyzgegm[ﬂinhr, fowie bas 3nd}mu u ﬂ)ummng!:
muitern. 20 ML, 6—12Mon. 11

<) deelurlur'ul‘ Derfetbe lehrt bas Majnehmen,
fowie bad Ans

fertigen unbd
ftiide unb gudjmu von muhtrb!hetn, Sfiggieren von
.f(lubml 2.

20 ML, 6—12Mon, 14

is ju 1.50 Maxt b Pig, und

: Derfelbe umfafit bad Anfertigen von

iiber 150 Mact . . 10 Pig. SRN({)(H Sdyleifen, Hhubden, Fidus :c., bad Garnieren
Die Billetjteuer ift ju entrichten fiir tmmrmm bei_ beren febesmaliger Beuueung, von .ﬁmtu unb bnﬂ !Rnbzrnu\:ml 15 ML 6—~12Mon. 4
fiir Rarten aber, welde zum *und)t einex aht von Fider.

redytigen, wird die Steuer mit der Lojung ber Karten {illig.
Die RKarten founen feitend der Veranftalter und Lofalinhaber je nady Bebitrfnid

bei den verjdjiedenen Trudereien beliebig Anfertigiang in Auftrag gegeben werben.
Gine Ciejerung burd) den Magiitrat ift ft midit i fidgt gemormmen, ebenfowenig
foll Bis auj weiteres ein beftimmu ujter vorgefdyrieben fein, Engc%m mitffen
angeben und mit jortlaufenden Rummern der:

enen Arten von Blumu bie Wieberfehr ein und
lung audgeidlofien it. Die Karten miifien ju “iogzn
fein und find vor ihrer “luégabe in ber ftddtijgen Steuers
i gleichieitig Hat thre Aujjeidhnung in einer ll!bﬂ(\d)( n

Searten benr zu entrichtenden Stenerbe!
baf fiir die

geftalt

Rurluo fite Qunnmlemen. Derfelbe umfagt alle

qlud;« refp. boppelfeitigen Tedynifen, Kniipfen, Rlnpudu
Reticella, D

Sdyweizer a jour, ‘Jﬂmfhdem mit @mscummm, ‘Jlnkgl
arbeit, Gobell
Wirterei im Handbrahmen und auf dem Webpult, ﬁmnb
malerei, Holsjdniferei, Lebevarbeiten. 15 M. 6—12 Mon.
Runftgemerbliches Jeidhnen und Malen, 15 ML 6—12 Mon. ~ 6
Aufseidhnen auj Stoffe, Applitationseinvidtung. Stedyen
ber jur fticterei

mo!g n, melde ber Vered) Rilletitener ju Grunbde ju legen ift. Die b 0 M, 6 Mon, 3
Formulare m;lh!l\ von ber ftidtijdhen Emmrmye nu:mqumd) verabfolgt. 3-1 bei der 0L Adteilung: S
*‘Ibr!dﬂ\\m\ ie fiit bie Dohe ded udye 30!;[ ber P
Fintrittafarten md)t nadygewiefenr, fo wird bie fiir die be: I’m“"m' o umlnme ert\uuug bd "‘%":F‘!‘?
idtende Staner in einer Gejamtjumme innerhald ber Aufias m‘{"m Beidynen. t " 50 M. 12 Mon, 20
Mart fertgefet " i AT '
d. Die unter b genann aljite find entmeder fiiv alle gleidartigen Ber: 1V, Ubteilung: Handelsidule.

anftaltungen e'nt)ml de, oder ¢ ift abhingig vom ber Grdfe ber bnmeuu Budfiirung, i 0
Rdume und t‘tr ; aucr der Cuftbarfeiten, Beide Merfmale find indbefondere bei Tang: | Dentd), Rechnen, Gnglifh, Stenogr
bduﬂlgn ngen, flen und bei Konjerten mapgebend. Sdreibmajdine. 20 M. 12 Mon 10

Im mu en erfolgt bie Befteuerung der Veranftaltungen nady der Art ber BVes

m:bsfmn (Raruffes, Sdhaulein u. f. m) ober nady bder %uabl ber Sdhiehftande (bei

) ober endlid), wie i ben Jahrmirtten (Pano:

ramen und mgn ter Beriidfi dvnguug ter $Hihe bed Qmmnﬁgdbes begiehungdmeife
3 sablenben Gntgeltes.

e. 3 v’zuemyhd/ny Beranfialtung muf fpdteftend einen Werltag vor dem filr
felbe Bejtimmten Tage bei ber ftadtifen Steuerfajfe angemeldet werben. Bei regels
bie Anmeldung auj ben gaugen fiiv
Die Formulure ju ben WMeldungen

jene in
gibt die
by eluiligungen fann bid auf weitered mit

g verbunden werben.
ftewern muf fpateftend am 2. Werltage nad) bem
3 mittags 1 Uhr bemwirkt fein.

nlidyen I rfe ift bie Frift, binnen welder
i muf, auf eine Wodhe fejt:
Hine ber Jnitvumente.

bie auj Bier
gefest, qm

a8 Sculgeld wird vierteljd 3ah
uf Wunfd) founen verfdhiedene Kurfe jufammen ges
nommen werden, 3. B.: DHanbarbeit, Majdjinenndhen,
Beichien, Malen oder Kunfthandarbeit, Schneidern, Pup

rrnbaub: ax,

. mrmm
| TMotor:, Blﬂtdbe
4 are gu

r neumatics in humcr
idigen Pretfen.

ed. Urtmwerd. in unf. grog. mit R
Lteies acbeti, Snertitic in 3 eis

eparatu!

Tdber,
C(hlh Buussberr G.m. b L 8

Berlin O 37, Hiexanderstr, 107.

nur mit

Putz:
‘Extract.

B SRR, o 3

w. 30 M. 6—12Mon. 26
Gejudie um b g finb an den 3u vidten.
nimmt bie exin Frau (Elive Gepres- ﬂl an ben
morljmmgm von 10—11 Uhr in der Handwerferjdule :mqrqen
Halle a. S., dben 21, Februar 1908, e WMagiftvat, Staube.

geltuuutmud]ung

bie !uummumld}e unh augemnue, mrrb-n am

6. und 17‘ h.a. Mts.,

und die glan‘tu ver Reliner,

n .:rrm bie Def mgen ber Stewevorduung,
und Safl mgspv‘xd)l unterliegen einer Straje bis jum

audy
Betrage nm

tonung vermeifen wir auj hu
gec” Nr. 53 vom 4. My 1
fhe Budibruderei, Mitteljtr, 1113,

Dby
(bde mf gelangt ,
lave sum Beifauf.

Qm itbrigen ift die & iligten auf Unjrage ndfere
Rustunft su ecteilen,

Halle o/, den 31. Mary 1903. Der Magifivat, Staube

Stidtifye Kaufminnifdye gurthllhuugafmulr in gnllr 05

Das nene Shuljahr beginnt am Donncrstag dew 16, April, Vom Sdul-
leiter, Mittelfdnlrekior Grothe, mecden Ausfinjte ubu bie Ad)ulr ertbeilt und
Aumelbungen neuer ,-tmln- fdon jegt taglidy ven 11—12 My im Rektor-

avl

n”dj Balt die Tl

, ben

Dent mwerben neue ~cfmm am Freitag und Gounabend, den 3. und
viritags 11--1 3Ly und Abends von 6—8 Uhr anjgenommen.

Sufnahme gelangen

% !tﬁbil)un"rﬁnlm\lmﬁgz (hn(ﬁ bm 80, wpnmber 1887 g!Eorme)

upllu!;mm bn nﬂ \«mum ,mnbxlbung;]dm[z At brhni!cu

Uiyt mehr for

hllbllm‘h‘.)nli‘ Sefreit pon b

Leheli

(l}rlulfm tmh mvbtr: junge guufltuu‘ bie fid) i einem obder mieh:
Teren bu nadjtehend verjeichneten, fpejield fanjméannijden, vrcnmwmd)hﬂ)m ober ted):
nijden < her weiterbilden wolen.

5. Hidthaufleute nuy, foweit fie bdie Iehrplanmapige theovetifhe Faufs
mummd)e bilbung, wie fie die Scyule iibermittelt, erjireben, oder in der mthcbm
wid frauzdiijen Spradhe und Korvejp und den
@tf)muuhcuvmmhm Runds und Jierfdnit, Stenographie,
bilbung fi

Der Felprplan umiait folgende Qehrgeqenitdnde: RKaujur. Rednen, Deul[d),
,r.m! briefmechfel (forrefponbden) und Kontoritbungen, nmaér Bud

1, Danbelgeographic und Waarenfunde, Lt und
vun\hnm, ,\\uu‘mu‘» uub vmn,umdnr panbel3brief:
(i (& und Stolze:

5 3 .l,mum.)mbc.!, mg(.ilrbr: (Botanit, fpesielle

Unterri
Majdinenjdreiben ‘?lns:

it alfen Wiinidjen dev Lehrherven moglihil entfprofen werben fann, Haben

nur am Yormittage,
andere nur am Hadmittage,
U]nlo ‘Jormmngv, tlmlo lIndymittngo
bei ameldung eine Befdieini
Unterr :4 viinidt ift
yelidy fiiy den gefammien Untervidit
D m Sdyulgebaude durd) bie Stabt-

1g bed

l)ulhm)thd)

Halle o

13 et
., ben 25, 5 1903. Der Wagiftvat,

ﬁclxunntmudmug

S fladlifden U;mubﬁmﬂ Siomigfiv. L Aind fofgende Wohinuugen ju vermiefen:
1. Jmir fofort olut mm. a) cine Wohnung im 1. Cbergefdop linfs, bcﬂ:hmb
aud 4 Stuben, 5 & 1 ®iide v. 3ubehdr fomie 2 Kammern im 3. Oler bergefdiof,
b) eine Wobnung.im \he\qmlmu redyts, befiehend aus 3 Stuben, 1 Rammer, Ride

unb 3ubcbu 3
2, yum 1. Juft b, 35.: eine Wohmung im 1. Obergeido redis, beflehend aus
8 Stuben, 1 Rammcr, 1 Riide, 1 dunflen Kammer und Subehir.
Rur Abgabe von Geboten Haben wir Termin anf
Donnerstag den 16. Aprif b, Is,, vormitfags 11 Afhr
im Burean fiir Srimbeigentunt — meml!ﬂv P 5lmmn 78 — anberaumt, ju weldem
wir Refleftanten Gieemit ewnfaden. Die Bedingungen mubm un Termine befaunt gemadit.

SHalle a. bent 2. April 1908. ¢ Wagiftrat, Staube.
Bcummtmudpu
Dex 3 AL an den © ! eten tofje i Zaben
Re. B i au bed toten Turmes foll ovem 1. Juli b, Ji ub anbermeit jur Bess

mietung fommen. Sur Ubgabe von @eboten Gaben wir Termin auf

Y Wittwed den 15. Wprll 3. Jo., vovmittags 11 Ubr

im Burean fiir Srundeigentum - mmb\m!ﬂmﬁzl Bimmer 73 ~ anberaumt, u
weldem wiv Refleftanten mit dem Bemerfen einfaden, bdah die BVermietung8bedingungen

im Termine betannt gemadit werdat.
Halle a. S., ben 2. April 1908 Dev Magijtvat, Staude.

und B in der Mitteljchule an
um-ul von 11 bis 1 w,- von Heren Net
fitr bie allg: im Ytordbejicte in der Mittelicjule an bev
Slojteriicafie von Hevrn Reftor Gdlge und nn Siidbeirle in ber Volfsidhule an der
Taubenjtrafie von Herrn Reftor Dr. Wohlrabe abends von 7 bis 9 Uhr
entgegengenommen,
Gs wird davanf hingewiefen, daf die Avbeitgeber,
wenn die Anmeldung nidit vedjzeitig erfolgf, nady § 10
des Orisfatuts vom 14/24, WMary 1902 mit Geldfivafe

bis m 20 Mark befivaft werden.

Halle a. &., ben 6. April 1903. Der Wagiftvat,

Behanntmadyung.
tiivtifdje Handwerker[djule in Halle o, 5.

Das Sommerhalbjahr an ber ﬂanhwtrllnfﬂwlt nnh ber mit berfelben v
Bundenen yaeiklafigen 3l beainnt am Dour ben 16. April.
Anmeldbungen ju ben Tagestiajjen werben an ben .md)enxmml von 11—12 1hr
mittagd im Amidzimmer ded Direltors, zu den Abend: und Sonntagdflaffen am 6., 7.
unb 8, April von 7——9 ubr Abend3 in Klafje Nr. 12 ded Schulgebdubes entgegengenommen,
ber le finben nur ju Beginn bes
Winterbalbjafres ﬂnn an @intritt i bie Oberflajje diejer Abtheilung ift ber Befits
erjorberlidh, welde durd) ben Bejud) ber Unter-
flafje ulaum werben ; mde SKeuntuifie find in einer Pritjung nadzumweifen.
Das Sdulgeld, weldyes bu er Anmeldung ju entrichten i, betrdgt file 2: bia

Staubde.

6mwd 3 Mart, fite 7 bis 12 &,(unhm 4 Marf, fitc ben vollen
T idjt bi3 ju 36 wd Unterri 25 Marf, fitv die Mafdinen:
banid;ult und fite bie & fjen fiie Malen und Beidnen
30 Marf fiic bad Halbjahr.
Der Leprplan umfaft folgende jader: F i i
5nd;|m|, baitellende @com!(m, 2 i Malen,
Mobelli Sdynigen, Gl

lzl;re, Mechanif, Naturlehre, Chemie, Budfiijrung.
,}mbtlbmlgidyulpyluﬁﬂge junge Leute, hlt :ma weitergehende Ausbildung int
Beidynen (rﬂubm, fonnen von ber T in ber
For mubzu mmn fie minbeflens an 4 Stunden
ben idyt an ber befudyen.
Halle a. &, den 6. Miixz 1908. Der Magifteat.

Stiivtifdpe allgemeine gutthtlmmga{dmle

Jn ben RKlafjen ber allgemeinen ,;onbx!buugs dule fitv Kellner und RKde,
})uuue und Barbiere finbet ber lliterrricht mie im vergangenen Jahre Montaps und
onmerdtags nadjnittags von 3 Bi6 6 Wy in ber Witteljdule an dev Eharlottens
ftrage flatt.
Halle a. S., ben 3. April 1903,

Gtaube.

Der Magiftvat.

Behanntmadjung.

Ens ber bmmc-\ Etabmrmzmbc g:h»ug: und bmiz[bu 1. Ulridyitrage Nr. 2

belegene Banl oen 151 q dffentlid) meiftbietend vers

taujt werben.

Hiergu it Termin auf
Moutag den 25. Mai 3. Js, vormittags 0 1p

m Simmer 75 bes : A veppe — anberaumt,

i weldem memngummsc mit_bem ‘Bemuhn uugeluhm mzrbm, baf bie Bietungd:
1 Simmer 78, jur Gine

Hm;mM aber ausmarts !Eobmnhm aud) ab[d;ri’khd) mitgeteilt werben.

, den 81, Mir; 1903, Der Magiftvat. Staubde

Staube.

fidt nuih?tn,

Behauntmadpna.

3 wird ilerhura sur difentliden Kenutnis gebradt, dafy der hicjige
zmsqmumm anaeu der mit ibm getrofienen Beveinbarung vom
b D usitbung des Dundefangd nad Maiggabe des § 11 dev
ulnelberulunnn vow 15. Juni 1893, betveffend die Veanffidtigung der

nnle. nm-m elnen eigenen
le 0.8, ben & dprit 1903, Ste Polijei- Beraitung.
chauntmadjung.

®Wir Haben auf unjern @
und hlm Me ?(Muﬁr fofort mn(gm
, den 25, Miry 1!

Die Bmulmnl Der Gass und Wajjeviwerte.

herader f. Herren u. Damen
=:|.tu ohng Motoren-Betrieb zuden
bill, Preisen, ebenso Electrische,
Carbid-, Oel- U. Kerzenlaternen,
Glocken,
Gummireifen,
Zubehir,

Nahmaschingn
Inallen Gattung,
llefert als
Specialitit
alferbilligst

b4 IIIIIIIInlI Faherad-Fabrik 88
3 mlnllwnren -Manufactur von 8

. Ueltzen, Hamburg.

@ ru mmm Ahxlndrin:nntr 105,

Jede Hausfran

Wajdpulver ,,Eur

verhittet das unfiebfame "Abfarben

u. @infaufen der Walde,

wollene  Wiifdhe wunderbar

madit die rmst Wajdye

Blendend weiy und giebt berjelben
einen hodit

Dbeutenditen Ha
frauen - Beitu

al3 b
Wafdmittel

Gegenwart”  em

pioflen und folite

Daber in feinen

— - Haushalte fel

urekate fojtejt pro Padet 15

uub :l'l in allen befjeren Gefchdite:

fiie Domen n m\\iu

tauit W
jtew m\b bl\\mm\

Bﬂ“\\e‘u \

eemm"“ A

e n\v“““ "

am be!

Zahmnbiirsten,
Zahnpulver,
Zahnseifen,

Zahnwiisser
halt beflend empioflen 5
st Fischer

vorm., . Walther’s Nachf.,
Moviggwinger 1.

Gu

i flei
fofort

Ber!

140

Jlaber
blatte:




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1903


